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„Was 20 Jalirc sich erhält und die Neigung dos Volkes hat,
das muss schon etnas sein." Goethe an Eckermann, 25. Okt. 182S.

Diese Worte des grossen Dichters und Gelehrten treffen in jeder Hin-
sieht auf Dr. Homme!'» Haematogen zu. Seit über 20 Jahren hat

es sieh die Gunst der Aerzte und des Publikums in steigendem Masse

errungen und bewahrt und sich von Familie zu Familie durch seme

sichtbaren Erfolge selbst weiter empfohlen.

Täglich 1-2 Likörgläschen (Kinder die Hälfte), direkt vor dem Essen

genommen, bewirken

rasche Kräftigung des Körpers und des Geistes

daher Frischwerden des Gesamtorganismus und

Verschwinden von frühzeitigen Alterserscheinungen.

n > I il 1 0'"* lor'thhi ist in seiaem orga-

Beruhiguni des Nervensystems

Weckung des Appetites und Besserung der Verdauung.

Besonders empfehlenswert für zur Schule gehende Kinder, deren Lern-

tätigkeit erleichtert und ihre Auffassungsfähigkeit erhöht wird. Von sehr

angenehmem Geschmack, kann es wie jedes Nahrungsmittel unausgesetzt

genommen werden, ohne jemals die geringste Störung zu verursachen.

Da das Wort „Haematogen" als solches „Freizeichen"
geworden ist, so kann jedermann irgend ein beliebiges
Präparat, flüssig oder trocken, mit diesem Worte benen-

non. Deshalb verlange man ausdrüoklloh den Namen
des Erfinders „Dr. med. HOMMEL" und lasse sich

nichts anderes für das Verlangte als gleichwertig odei
ebensogut aufreden.

Verkauf in Apotheken. Preis per Flasche Fr. 3.25.

,,iV»« 2« àliro «ici, orliiiit »ml à !>à»»s <>«« Voll,«« k«t,
,!<>« >»»«« «cl,»» à«« «ci»." (Zveà »» «âcrm»»», Lk>. Okì. > W».

Disse Worts dos grossou Dielrtsrs und Dslsliitsn troffen in isdvr llin-
siciit auf vr. Sonunol» L»vin»toxvn ?.u. Leit iider 20 dàen list
es siâ dis Dunst der àà und desDudlikums in steigendem Klasse

errungen nnâ ^e^vaìlrt und 8ieli von ?Emilie xn ^.iinilie ânren seins
kieìit.ì)!ì,i6n selbst weiter ein^kotilon.

?ìigl!â 1-2 Diku.gi!isei.en (Râler die Rêilkts), direkt vor à Dsson

genommen, izevvirksu

raeetio KrMigung lies Körpers uncî lies Keisîes

dslier frisvkwerden des Kosamtorganismus und

Vorovkvlnden von lrUtiivitigen /Utersersvksinungen.

à I »I ^ 0>»» I.oc!il>i» 1st !» «el«em or?»-

»erlllüllilng m IiksVk!i8i8tklü8

Viàng clés Appetites unö kesserung äer Vsàung.
eosondoro empielilentwsrt für ünr 8vtiu!s gskends Kinder, deren l.ern-

tätigkeit erleivkiert und ikre ku<ia»8ung»säii>gl<oit eriiöiit àd. Von sskr

»ngenslnnem Dvsolimaok, kann es ^is ^jsdss Rakrungsmittel unausgose»!
ssenowmen iverden, olino join à! s dis geringste Störung ?!u vvrursaonsv.

va das Wort „Hs.vins.tosv»" ais sololms „vràsieiisu"
^6>v0i'den ist, S0 Icnnn zsâsi'lNtìnn it'^siid vin oslievt^es
vräparat, Lässig oder troeksn, inît diesem Worts denen-

nen. Desdaib verlange man susâràoltliod äsn Ramon
dos vrtinders „vr. Nl«à. nowlwlür." und lasse smä

niedts anderes kür das Verlangte aïs gleiviiWSttig odor

eüensogui aufreden.

^ « i ltZìnt iii ^poààsn. à !><!! I Iî»«tt,v F». 3.25.



(Sommer tit bet ©djmetg. S3itrgt§ tttufirierter 9leifefül)ter. öerausqe»
geben nub neu bearbeitet bon 2t. (Sidjenberger. STCit iiber 200 Sïïuftrationen, Sanb»
îarten, Stunftbeilagen. 550 ©eiten 8", auf .Çhtnftbtucïpafner, ©angleinenbanb. SBerlaa
bon 33ürgi & So., güridj. ißreiS gr. 3. 2. Stuflage.

©tattlidjer unb tjanblidjer int gormat ïlopfi bieêmal bcr tïïuftrierte SReifefiiÇrer
„Sommer in bet ©djmeig" an bte Sûre ber. SReifeluftigen. Sluêftattung unb 23ilb»
fdjmuct fiub gleidj borneljm geblieben, mie irt ber erften Stuflage. ®er ©tab ber bc»
mäbrten SKiiarbeiter ift beut SBer! treu geblieben. $. ©. §eer fdjitbert bte Statur»

(gortfeöung iiefie nâdfjftfolgenbeë Statt.)

Honig naturrein
^ kontrolliert.

Orangenbliitenhonig ff. 1 Pfd. Fr. 1.80
Echt Emmentlialerhonig „ „ 1.35
Reiner heller Honig „ „ 1.10
Westindischer Rohrzucker „ „ —.55
Natur-Vollreis, unpoliert „ „ —.33
Bananen-Nährsalz-Kakao „ „ 2.—
Bananen-Nährsalz-Mehl „ „ —.40
Bananen gedörrt, Karton 1 Pfd. „ „ 1.—
Nährsalz-Bananenkakes „ „ — .80
Graham-Biskuits, leicht verdaulich „ „ —.60
Haferbiskuits, sehr nahrhaft 1 Pfd. —.80 u. „ —.90

1 Pfd. -.90
1.-

Graham Zwieback
Feinschmecker Biskuits

Allerfeinst© Ware, 4'/» kg. franko

Richters Reformhaus

Bestes Nähr- und Heilmittel.
Nährsalz, Hafermark l Pfd. Fr. 1.10
Frugola Pflanzenfleisch, Fleischers, i/a « „ — .60
Nährsalz Normal-Kaffee „ r 1-—
Caramel Kornkaffee, nahrhaft „ „ —.75
Natura Apfel und Citronen-Tee „ „1.20Toblers Kakao la 1 Pfd. 2.20 u. Fr. 1.35
Toblers Schokoladen-Pulver 1 Pfd. „ — 95
Toblers Milchschokolado Pfd. —.75 u. „ —.40
De Jongs holländ. Kakao 1 Pfd. 2.60 u. „ 1.65
Haferkakao „Samson" 54 Port. 1 Pfd. „ 1.30
Erdnußcröme, als Butter 1/2 „ „ —.70
Ilaselnußcröme, Buttersatz t/g „ ^ 1.45

Nachnahme. (Preisliste u. Broschüre franko)

Seehach-Oerlikon.

F^id^a an Verdauungsstörung oder sind Sie schwach infolge schwerer
I*VIWVII vav Krankheit, Influenza, allgemeiner Körperschwäche etc. nehmen
Sie täglich vor den Hauptmahlzeiten ein Esslöffel voll pur oder in Wasser.

Winkler's Kraft-Essenz
Erhältlich in allen Apotheken, Droguerien und Spezereihandlungen à Fr.».50 und 1.50 per Flasche. fem.

Hauptdepot: Winkler & Co., Rnssikon (Zürich). - -

Bankgeschäft

Schoop, Reiff & Co.
zur „Trfille" Zürich I
An-u. Verkaufv. Prämienlosen. Ziehungskontrolle.
BörsenorcLres i. In- u. Ausland. Kapitalanlagen.

Badeanstalt Mfihlcg. 2.5, Zürich I vis-à-vis der Prsdigerklrche

J« il g » i » un maw m,m3 Minuten vom Hauptbahnhci
Telephon 320* Alle Arten Bäder — Best eingerichtetes (Geschäft

Für Fr. 14.25 franko ins Haus
liefere ich genügend Stoff, 3 Meter, zu
einem reinwollenen, soliden und moder-
nen Herren-Anzug in Kammgarn oder
Cheviot. — Muster dieser Stoffe, sowie
solche der feinen und hochfeinsten Genres
für Herren- und Knabenkleider franko.

Tuchversandhaus Miiller-1

isf ancrKannt «
vorzog lieh l*

Mcherschau.
Sommer in der Schweiz. Bürgis illustrierter Reiseführer. Herausge-

geben und neu bearbeitet von A. Eichenberger. Mit über 200 Illustrationen, Land-
karten, Kunstbeilagen. 5S0 Seiten 3", auf Kunstdruckpapier, Ganzleinenband. Verlag
von Bürgt & Co., Zürich. Preis Fr. 3. 2. Auflage.

^ Stattlicher und handlicher im Format klopft diesmal der illustrierte Reiseführer
„Sommer in der Schweiz" an die Türe der Reiselustigen. Ausstattung und Bild-
schmuck sind gleich vornehm geblieben, wie in der ersten Auflage. Der Stab der be-
Währten Mitarbeiter ist dem Werk treu geblieben. I. C. Heer schildert die Natur-

(Fortsetzung stehe nächstfolgendes Blatt.)

«!>< mit!»
Oi-kussSiwIiitsiidoiUA kk. l ?«<>. l.«g
Redt Llllinslltda.Isrd()llîx „ „1.35Reiaer dsller Hooi^ ^ „ l.I«
Nestlnàiseder Lodr/uoder „ „ —.55
àtur-VolIrsis, llllpolisrt „ „ --.33
Ls.lls.llsll ^äkr8S.l2-Xs.ds,o „ „ 2.—
L«.llSllSll-Hàdrss.l2-5l6dI „ „ —.40
L»ll»ll«ll sseâërrt, Xartov 1 ?kâ. „ »1---Nàdrsà-Ls,llsll0lllvkìke8 „ „ — .80
Sradsill-Likkuits, leiodt veràaulied „ „ —.60
àkerbisduitg, ssdr llàdrds,kt 1 Lk6. —.80 u. „ —.90

1 Lkä. -.90
1.-

Vlltlllein^tt« >V»ZV, 4st, kg. franko

kivkter« Reàmkîttis

>' filii - »>i<I Uvilniitt«!.
l^ädrss.!/, IIs.ksrills.rd 1 Lkcî. I^r. 1.10
Ikru^ols. Lgsll^ellüsisek, Lleiscders. ^ „ „ — .00
I>lädr3s.l?i Normsi-Xatkee i.—
(Israillsl Llorlldaikve, nsdrds,kt „ —.75
àturs. âpksl uncl vitrollsn-'l'se „ „1.20
Vadlor» ûàa I» 1 UM. S.2V u. Ur. l.SS
l'odlsrs Lododolââell-Llllvsr 1 Lkâ. „ — 95
l'oblors Niledsododols.âo ?k6. —.75 n. „ —.40
De .lonxs dollîillà. Xàso 1 Lkà. S.00 u. „ 1.05
Hakerdsds.0 „8s.in80ll" 54 Lort. 1 ?kà. „ 1.30
mrlllluLeràe, aïs Lutter ^2 n n —.70

u. Lroseliiiis

â Ve>llauungsstörung oàer 8in«I8ie sekwavl, intolge sclivverer
Xranlilisit, Influença, allgemeiner Xôrperscliwsà eto. nebinsn

Lis tÜAtieti vor à Ilauptmabweiten sin klsslötkel voll xnr oâsr iu Wasser.

Winkler'8 Xl-Aft-^88kni
Urkäitlivlr in allen kixotllsksn, Orosnerisn uiul Lnsilervibanlllnimen à Dr.S.5« null IS« per ?te»ede.

è> â.

llanxtàepot: ^Vi»I.Iì, â v«., (IZiirioü).

Lav^gesehM

8elMp, keift <5e Ko.
./l'i iilît - Xiii illi Ià n. Verkanlv.Vràislllvss». AistmnAskontrolls.

llôrsenoràreai.Iu- n. àsl-ruà. llaxita.ls.nlaxsir.

2?), î m-à-m lier
î IM!.»,» „I»»z »Iliiiileii viM »sunldälmdli

32v^ kill« àtkn lîîiài- — lîvst villAvrivlltvtk» Ls8<1i!ìL

?iir Dr. 14.25 ti'Uilsto ins Là»
lieters iek Asnü^eiut Ltotl) 3 IIIs ter, 2N
einem reinivollönen, soiiàsn unà mocker-
nsn ltlerren-^n^ug- iu XsmwAsrn ocker

Ldeviot. — lluàr «lisser Ltotle, »«»«vie

soletie, «ter leinen null tiovllleinstsn sttenrss
tnr Herren- unà Xnabenkleiller trank«».

luclivMziiljdsiiz ^Iii>Isk->

îsl âner^gnlit «
vo^uglick ì'



ïdEpnïieit beS ©d&toeiaerlanbeS; Sgrof. St. SI. Kolba MeucEjtet bom

Stanbpunît bie I)oI)e «ebeutung bcr „©d)toetg aïs SBeltfanatonum %. JItlcu Tub

uuë mit ben „iBergbaljnen" aus bcr ÜHcbcruug tué ©onneulaub ber Jlpemmet bei

Beitrag bon Kaiionalrat St. SI. ©obat, bcr teinljexmtfdjcn unb S^mö«i
über bas „SSilbungêmcfen bcr ©clpoeig gibt, fähefet ft$ etn tüufhteitci piat;chi.1
3itf)rcr buret) bic Sßribatinftitute unb ^enfionate bcr bcutfdjcn unb ukIi^u v. bue 0

an. ©in launige» ©cbicljt bat nod) bcr ©Ictfdjc^rarrcr ©. ©traper t btm oud bot-

gefcht. ©en eigentlichen SReifefüfrer aber rupe c bcr Skrraher nach t ruai 1 fui t -

punkten ans. 3n anregenber gorm gibt er ftahfhjd&c Singabcn, macht u«»T «tolo;
gif eben Hufbau bcS ©ebirgS, auf glora, Sauna, Shina, foetale ^eihaltvnffc unb^Lx-

4
brin/ ty' C\ "<V

das die der Kuhmilch fehlenden Nâhrsalze und Phosphate

in ihrer natürlichen Form und im richtigen Verhältnis

enthält, ist von stets gleichmässiger, keinen Temperatur

einilüssen unterworfener Qualität und daher

die beste Nabrui?$ für Säu§lii>£e
und Kinder zarten Alters. Man hüte sich vor Nachahm-

ungen und verlange ausdrücklich „ Galactina ". Die

Büchse Fr. 1.30.

gr Ueberall käuflich, -»e

In den meisten Spitälern, Anstallen und Krippen der Schweiz

und des Auslandes regelmässig verwendet.

J.NÖrr, 77 Bahnhofstr. 77, II. Treppe, Zurich
Vorteilhafteste Bezugsquelle.

Grösstes und ältestes Spezial-Geschäft für alle imprägn., porös.,
wasserdichten

fertig und nach Mass:

1
Jackenkostüme, Ju-

"
pes, Beinkleider, Man-

tel, Pelerinen.
Wadenbinden, Gamaschen.

I Joppen, Hosen, Män-
tel, Pelerinen, Hüte.

Reichte Auswahl in ecMenLoien, engl. CheYiois. schott.Tweelsu. Homespuns, Tuchen.V erïanl per m v. Sinei

Masschneiderei für moderne, fein passende Damen- und Herrengarderotte.

schönheit des SchWeizerlandcS, Pros. Dr. A. Nolda beleuchtet vom àStandpunkt die hohe Bedeutung der ..Schweiz als Weütsanator.um ^srden.
uns mit den „Bergbahnen" aus der Niederung ins sonnenland der Alpentve dm

Beitrag von Nationalrat Dr. A. Gobat. der Pnchmm.,chen und àn A - k

über das „Bildungswcscn der Schweiz" g,bt. lchliegt steh ein ,llu,Werter prâMì
Führer durch die Privatinstitute und Pensionate der deutschen und wel,chen ^

htr c

an. Ein launiges Gedicht hat noch der GleA,chmststnrrer G. «trager h ^ " -
gesebt. Den eigentlichen Reisesührcr aber rüste e dm Ber,aper 'nrnn t e nh -

punkten aus. In anregender Form gibt er statist.,che Angaben, '"^t u w au geolo-

gischcn Aufbau des Gebirgs, ans Flora, Fauna, Mima, IvzuAe Perhaltn.,,e P.W^ Er-

t>?^/ >8^

elas ààer Xuhmilck keklenüen bläkrsal^e unit phosphate

in itrrer natürlichen kann anst im richtigen Verhältnis

enthält, ist von stets gleichmässiger, leeinen Temperatur
einklüssen unterworfener Qualität un<i etaher

àie beste XîthruyH iür SäutzliyHs
und Xincler warten Alters. VIan hüte sick vorPlachalnn-

ungen uncl verlange auselrüclelich (ialactina ". vw

Luchse pr I.M.
SM' vebsrall käuklick.

tn üen meisten 8pi>âl--rn, iVusIaUen umt Itrippen cter dckvei^

uvcl âes ^.uslsnâes re^elmässiß verwendet.

0^^,77 gàtàt-.77, N.Ii-kppe,

(grösstes uncl àìtsstkL Lpvizial-Llssehäkt kür «.lle imprägn., poriiS.,
wassercliokten

fertig unà naeh Nass:
> àelrenlrostnrne, An-
t pea, tteinlrteiclvr, !Aä»-

tvl, Pelerinen.
VVaàsnhinàsn, tilarnasohen.

Joppen, Ikosen, Nän-
tot, Pelerinen, Hüte.

keMààâMecll!LilI.l>^ii, ew. kimià.LeàM.fvee^ii. LMezMilâ, ilicllM.?er^alM w v. Lî^cì

lsas8ekneiilersi kür moderne, kein passenils lZamsn- uns lierreiigaraoroiis.



?ïl|)en|)âffe ber <ScE)luctg. ®ic Sduftrationen, foie ïiinfilerifdjen SCBeri beanfprüfen
biirfen, rufen bie gefdjautcn Saubfdjaftëbilber uub foie froren SBanbevft.unben nodi
nac() $aljren in foie ©rinneruug g u rit cf. iüfandjcu SCerbntf; crfpart fid), mer foeit 3(b=

fdjniit „Sie ©djtneiger Jpoteleric im Sommer" beaditct.

«

Spielwaren sowie
Thüringer Glas-Christbaumschmuck

I versendet direkt ab Fabrikations-Ort
Franz Poehnitzsch, Sonneberg S.-IÎI. 11
— Jllusiricrtcs Preisbuch gratis und franko :

Für Frauen, Töchter und Kinderl
Leder- u. Wachstuch-Schürzen
Schurzfälle, Lätzchen, Wachstuch-
Tischtücher, Haushaltungs - Hand-

schuhe, Windelhöschen,
Betteinlagen

Artikel für Krankenpflege
Gummi Spielwaren, Bälle, Bade-
Hauben, Baderollen und -Taschen,
Schwimmflügel, Korkgürtel, Aus-
Windmaschinen, Regenmäntel.

IL Specter's Wwe., Zürich I

Gummiwarenfabrik
Kutte.lgasse 19, Mittl. Bahnhofstr.

Haus Fehl' vorm.

II Strehlgassa II

^Zürich. I
Cravaften-Fournituren und Einlagen

Weiss Molton, Barchent, Mousseline
Baumwoll-Satln und Glanzfutter.
Gummilitzen und Cordel

Karton-Halbmon d.
Metallbeztandteile.

Patent-Artikel.
En gros. En détail.

betn.Ula$chan$taltu.Klei<!errärbml
{Terlinden & Co., vorm. R. Rintermeister

Küsnacht-Zürich
erzielt die schönsten Resultate vermittelst neuem patentiertem

Trockenreinignng-s-Verfakren.
Prompte, sorgfältigste Ausführung direkter Aufträge.

Bescheidene Preise. — 4*ratis-Schachtelpackung.
Filialen und Depots in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

12-a.r
rationellen Hautpflege

unerlässiieh:
Üleie-Kxtrakt-Präparate.

(Marke Hrossrad.)
Für BEder und Waschungen vom ausgezeichneter Wirkung gegen Hautaffektio-

nen. Aenrtllch empfohlen. güffir~ Aeusserst billige, einfache Anwendung.
Zu beziehen durch alle Apotheken, Drogerien, Parfümerien, Badanstalten, so-

wie direkt durch die alleinigen Fabrikanten »jrjçi Cle. Zürich
lPirwsjpetit und Attest« ussur

Alpenpässe der Schweiz. Die Illustrationen, die künstlerischen Wert beanspruchen
dürfen, rufen die geschauten Laudschaftsbilder lind die frechen Wauderstuudeii noch
nach Jahren in die Erinnerung zurück. Manchen Verdrus; erspart sich, wer den Ad-
schnitt „Die Schweizer Hotelerie im Soi»nun" beachtet.

«

l'àilríiîAer t51»s Lkristburtmsclillrnclc
versenciet äii'ekl ab ^sbrikatZons-Ol't

krsnsl?oklmit8kîvà, Loiiuelierg L.-Iü. 11
^chlusrricrlos Nivisbuck xral!ü uncl Nanka -

?ür brauen, looktor unà Kinlisrl
l.eäei'- u. V/aok8tuoIi-8vliüi'?ön
8ckur7sàllv, l„ütrelivn, Vucdsiuok-
lisekilloder, Hsiistialtungs - »anil-

sotiuke, Wnllelkösoken,

Aptikvl illi' Ki-anltknpfikg«
lîummi. 8p!elwai-en, külle, Saiik-
iiuuben, Sslioroilsn unii -Ichsoiien,
8»>nvimmllllgel, liorkgUrtel, llus-
mniimssvkinen, lîogvnmântel.

I, îstà'î à, M!
(lummirvarentakiull

kiuttslAssse 19, àlittl. ichchubochlr.

àl!8 fchs MM.
» Ltrsklgusss II

àààiàii llmi Vlllsgkii
V/eiss IVIolton, Lseodent, li/Ioussoline
Lîìumv,vll-8stin unit Klsnrkutter.
Nurnivilìtseu unâ voràel

Liartoll-ZIs1î»ill0L â.
Slsts,11dv»t»iiâtvi1s.

pulent/irtikel.
Ln gros, liêtail.

el)îm.Aa§(I)amlsItu.^leîl!erfârberel
Terlinà 5 60., vorm. fi. fiintèrmèiîter

er/.ielt àis »odönstsn lZssuItnts vermittelst neuem xàntisrtsw
Irookeureiuixuiixs-Veràkreiì.

8orKtâìtix«t« ^»tträxv.

Filialen uni! llepots in allsn gl-össsisn 8Màn lmä vi-tsn likpZokwkiü.

^ì°z.z-
rÄQONGÜSN ^AUtpfwSG

unsi-lâssliclr:
ZìI<zLt)'»K^sx.î.Z''âZà.t.-.Z.^Z'ä-N'Lt.r'ä t-o.
?vr Lliàsr uuà IVuseduu^eu vu» susxsjisiàstier IVirkuuK xexeu Iloutsffslltio-

us», ^.or-ltilok «wptoklsu. MMr- ^mn»sei-nt billige, àtueks chiirvemlnu^.
Au beriodeu àed «Ils chpotkelleu, Oraxerieu, ?»rktîniorisu, Lsllsusrslreu, so-à à«îct àek à alwisig»-, ?»dä-»»teu M»jxzxj â <?Kv. ÂIArtoî»



'S e v b ft ft u b i c u im T c u t f d) c ti 2LÏ a I b. gcuiicnpbotogtapfnfrffc Stubicii
bun Via us .Sf^i 1 be libra n b. Wit einem (Mcitmort Hon (fiel). Çiofrai TviimiS. i" rriiài
J'rte Stunftblätter auf tjodjfeiiiem lucigcm .Startern montiert in liodiclegaiüer Wappe
-Wf. 10.— ga rb e 11 p t) o to gra p 1) i fdj e WcfeUfdiaft m. tu £>., Stuttgart, V(ngu|teuftraf;e 1:-!.-.

auf farbenpI)otoc]rapI)ifd)em (Mhet bekannte ,Spofp'l)otograp() ©ilbenbranb I)at mit
Jen borliegenben ©djinciger ©ebirgëaufnapmen .^unftblätter gefdjaffen, bie aïïeê biê=
[ter ÖJebotenc weit übertreffen. Sie fyarbenpradit im fperbft ift fo Porgiiglid) feftge»
batten, bag jebermauit i'tberrafdpt unb entgiicJt ift Don fold) naturgetreuer SBieber=
Rabe. Surd) .sperangielnutg ber tieften tedgufdien ftnftattcu ift c» gelungen, bie far*
beupt)otograpt)ifd)en Üufna'timen in einer fyeinbcit gu rcprobu'gicren jirob. buret) 58icr=
Tarbcnbriicf gu-~berpielfältigen, bie gcrabegit begeifternbc Sfeiimnbmutg ticrborrufen.

y,. e. .Speer, ber lietannte Sdnocigcr ScpriftfteHer, bat ben fartienpbotopraptiifcben
(ffortfclgung fie fie uâdiftfolgenbeê S?Iatt.)

Rein, mifd, neutral,

^erkannt beste Seife für zarten,
Teint, gegen Sommersprossen

d alle Haütunreinigkelten.
echt mit der Bebutzrcarke:

Bergmänner,

Das
beste

Blnt-
Reinigungsmittel ist
Model's Sarsaparill

gegen Flechten, Hautausschlag, Finnen,
Pickel, Röte, skrophulöse u. a. Erschei-
nungen, von verdorbenem Blut herrüh-
rend, die meisten Augen- und Magen-
krankheiten, Rheumatismus, Hämorr-
hoiden, Jucken und nervösen Krank-
beiten ete. Der Gebrauch von Model's
Sarsaparill sichert das Wohlbefinden
der Frau während der Regel uud emp-
fiehlt sich gegen alle Unregelmässig-
keiten. Sehr angenehm und ohne Be-

rufsstörung zu nehmen. Zahlreiche
Anerkennungsschreiben.
'/» Flasche Fr. 3.50, '/* Flasche Fr. 5.—
1 Flasche (vollständige Kur) Fr. 8.—.

Haupt- und Versanddepot:

Pharmacie Centrale
9 rue du Montblanc, Genf.

ÜKT Zu haben in allen Apotheken.

^ -, enthält das Joghurt-Ferment in

Yp/rnn Ç Pulver- l-esp. Tablettenform undti o jgt wegen seiner fäulnishemmen-

y rf den Wirkung ein vorzügliohe«
ZD C#7 /1 rf- Mittel bei Erkrankungen de«

o Magen« und de« Darm«, Le-
Myf ber- und Nierenleiden, zur
/rIff Vcl Anregung de« Appetit« und

allgemeinen Kräftigung. Es
auch zur Herstellung von Joghurt verwendet. Ausführliche Pro

TT anekte gratis und franko durch

wm* Ziirier Molkereien

Erhältlich in Apotheken.

Mch erschau.
D e r l> si si n d i e n i in Dents ch e u W a l d, Farbcupbotagrapbischc Studien

Dans Dildenbrand, Biit einem Geleitwort von (beb. Dofrat DriuiuS, 10 peàch-
î>!le ,1>'unslbläiter auf i,achseiuem weipei» »arton montiert in bochclegauter Alappe

1«.— Farbenpliotographische viescllschaft in. b. H., «stuttMrt. Maustcnstrasje
^er auf farbenphotographischem Gebiet bekannte .Hofphotograph Hildenbrand hat mit
f'en vorliegenden Schweizer Gebirgsaufnahmen Kunstblätter geschaffen, die alles bis-
her Gebotene weit übertreffen. Die Farbenpracht im derbst ist so vorzüglich festge-
halten, das; jedermann überrascht und entzückt ist von solch naturgetreuer Wieder-
Nabe, Durch Deranziebung der besten technischen Anstalten ist es gelungen, die far-
Heiiphatogrnplüscheu Aufnabmen in einer jèchinbeit zu reproduzieren wn-d durch Vier-
Farbendruck zu-vcrvielfSltigen. die geradezu begeisternde Bcivnnderitng liervorrufen.
Herr?, C. Deer, der bekaniite «schweizer Schriftsteller, bat den farbeuphotograpbischeu

l sdortseüung siebe nächstfolgendes Blatt,)

ksin, milli, nsutpsl,

^.^rb»nnt bests Lsiks kttr n»rten,
Delnt, xsxso Lommsi sprossen

vp ^lle Lnntnnrsivigbsiten.
eebt mit àsr bebntziirisrlrsi

Oa.s

dsste M-
Kkinigung8miitkl ist
üiloclel's Lsrsspseill

eegsn büoeüten, Huutuussebiug, Pinnen,
piobel, Röte, skropkulöss u. a. prsebvi-
unn^en, von verdorbenem 11 Int bsrrüb-
rsnâ, ctis meisten àZsn- unck N»Aön-
branbbsitsv, Rbsumatismus, blümorr-
boiàen, Sueben nnck nervösen lDrunb-
betten ste. ver Llsbraneb von Noàsl's
Fs-rsspurill siebert à»s äiVoblbeünäsn
äerpruu rvilbrenck cker Rexel unâ oinp-
llelllt siell A6A6Q kille IImoAelmäsLiA-
leiten. Lsbr »NAönebw unck obne lZs-

rnksstörnnA ^n nebmen. ttublrsielre
^rnsrtrsnnnnAssebrsibsn.
'/» ?Iàsebe?r. A.FV, '/- ?l»sebsPr. F.—
1 piusebs (volIstânàÎAo lvur) ?r. 8.—,

ilsupt- unâ Verssnllllvpvt:

I'Ii»iinîìt i« Vei»tr»1v
g rue âu ziontdlunv, tAeuk.

l8u bubon in ullen ^potbebsn.

^ ^ entbitlr des dog-burt?«rment in
>â ^ Pulver- resp. Dublsttsnkorm nnà^ rvsAsn seiner liirdnisbsmmsn-

M ^ <len VVirbun^ sin vorZlÜxUollv»/o» »ltttol bei ûrkrànkunxon So»
â »- Illuxvn» unâ àv» vurnr», I-v-

»>? bor- unà Ittsronlotâon, »ur
àroxunx âo» Lexpvtìtu unâ
àUxvnroinvn ^ràktlxunx. L»

ra »neb nur Hv?»tvIIunx von âoxburt vervonàst. ^.usMbrliebs pro
n svebte uruti» unâ krnnbo ânreb

'««O Kà Ilàà̂
rllültliod I» ^pvtliokvll.



©tubien ein ©eleitoort mit auf ben Sffieg gegeben, in bem er feine tjeimatlidjen, in
her £>erbfipracl)i glängenbcn 23erge mit fflegeifterung, Siebe unb SBärme fdfilberi —
Scher 23cfud)cr ber ©dftoeig, alte Jtaturfreunbe, alle gebilbeten Streife merben Sieb»

habet für biefe Ijerborragenb prächtige .ffunftmappc ober für eingelne Stafcln berfelben
fein. — „."perbftftubien im Scuifcljeu SBalb" übertreffen „iperbft in ben ©d^toeiaer
tilgen" tjinfiditlid) ber Ijerbftlidjcn (yarbcnpracljt, luic ber ©igenart unb beb Ebaraïicrb
beb Seutfd)en SEBalbeb gang lucfeutlid). 2Bic £eer für bic ©dpbeiger Sllpen, fo über»

naljnt ©et), ©ofrat ©riniub bab ©clcitmort für bic „.sbcrbftftubien im ©cutfdien
SSalbc". Stud) ©et), öofrat Kriniuë Ijat cb febr gut berftanbeu, beu ftimmungëboïïen
Stunftbläiiern, toe!d)c bic ©djönbeiten bc§ ©entfdicn öcrbfttoalbcg barfteHen, ein bc»

geiftcrnbcS ©clcitmort beigufiigen.
© it g g b. ©ine @efd)id)tc bon ©ruft g r e 1). ©erlag: 23. Sarlfou, Socarno,

1912. — 2>icfc ftcltenmeifc tief ergreifenbe Sinabcugcfcbicbte fdjeint ganä bent

lieben entlehnt ?,u fein. Sie fdjilbcrt mit grof;er tlnfdjautidjteit boS äufgcrlicb) unb
innertid) bemegte Seben ciueb empfinbungb» unb gbantafieüotlen Änaben, ber bon

(fvortfeüuug fiebc nädiftfolgenbeb S3Iatt.)

99 Sanin" Leipperts-Getreide-Kaffee.
Einzig vollkoniinener Ersatz für Bohnen-

kaffee. 50 und 75 Cts. das Paket.

Spôrri-Déiail a.-g.

Zürich
IWüster und Modebiider zu Diensten.

HÜHNERZUCHTANSTALT

rpühnerqesunde.beste leger
Truthühner zum brüten )jAj

Bruteier Feinster Rassen.^,1
i das berühmte ARÖOVIA- FUTTER

sowie alle Gerätschaften lieFert
PAUL 1 STAMELIN

^AARAU_^i

Höohete Preise an eilen Ausstel-

langen. Erstes, fein*tCB und leiüungs-
iiihigstes Unternehmen der

_

Schweiz

Praohtkatalog gratis.
Argovla siegt überall.

Dameokleiderstoffa
in Wolle, Baumwolle und Seide.

Damen- und Kinder - JConfektion
Blousen, Unterröcke.

Reichhaltigste und aparteste Aus
wähl In sämtlichen Abteilungen.

Massenfertigung in vor-
nehmster Ausführung.

i altbewährtes Heilmittel
bei offenen Beinen, Krampf-

ädern, Flechten, Wundliegen, Aus-

schlag.

Badener Haussalbe ist erhältlich
in Dosen à 40 Cts., Vorrats-
biiehsen à 3 Fr. direkt von der

Schwansaapotheke, Baden,
(Aargau).

Richtige Ernährung
ist für unsere Kinder von größter Wichtigkeit.
Jede Mutter sollte sich daher über die Vorteile,
die das beste Maismehl „Maizena" hei der Zube-
reitung von Kinder- und Krankenkost bietet, unter-

richten. — Aerztlich empfohlen.

Studien ein Geleitwort mit auf den Weg gegeben, in dem er seine heimatlichen, in
der Herbstpracht glänzenden Berge mit Begeisterung, Liebe und Wärme schildert.
Jeder Besucher der Schweiz, alle Naturfreunde, alle gebildeten Kreise werden Lieb-
Haber für diese hervorragend prächtige Kunstmappe oder für einzelne Tafeln derselben
sein. — „Herbststudien im Deutschen Wald" übertreffen „Herbst in den Schweizer
Alpen" hinsichtlich der herbstlichen Farbenpracht, wie der Eigenart und des Charakters
des Deutschen Waldes ganz wesentlich. Wie Heer für die Schweizer Alpen, so über-
nahm Gest Hofrat Trinius das Geleitwort für die „Herbststudien im Deutschen
Walde". Auch Geh. Hofrnt Trinius hat es sehr gut verstanden, den stimmungsvollen
Kunstblättern, welche die Schönheiten des Deutschen Hcrbstwaldes darstellen, ein be-

geisterndes Geleitwort beizufügen.
G ü g g s. Eine Geschichte von Ernst Frey. Nerlag: B. Carlson, Locarno,

l!ttü. — Diese stellenweise tief ergreifende Knabengcschichte scheint ganz dem

Leben entlehnt zu sein. Sie schildert mit großer Anschaulichkeit das äußerlich und
innerlich bewegte Lebe» eines empfindungs- und phantasievollcn Knaben, der von

lFortseüung siehe nächstfolgendes Blatt.i

vollkommsllör Ursà tun IZostusu-

ààe. 50 unsi 75 0ts. à ?àt.

8pomk K.

Iàster unli Moàdi!à-u Msusten.

^siÛsirierriKlà bestebeosr

Iwniliên rum säen sià
krulleies- foinsrer lassen.

kiss dewlimte /lllbvVlkBUtltlt.

Höod«te î»rei«s an -.tien Dusstel-

lu.iAgn. Lrstss, toillgts» nncl ivillun^s-
l'Nw'xàs lstntorllsbmsn äsr Zodvoi?.

?ràodrd»tàlox gratis,
àxovla «tvßlt üderg.Il.

llÂMSlîlcislàrstà
in 5DoIIe, ltuumvolle unà Lvià«.

öamkli- ml! l(ml!ks - ^àlstjoii
KI0U8W. àterMk.

ReiodiraltÍASts uuct sparbesbe Ans
vskl in «ilintliellon L.dtsilnnx«n.

dlasss.nksrtignnA in vor-
nsbmàr Acusklldrun«.

> altbewährtes Heilmittel
bei offenen keinen, Krsmpi-

gliern, fleeliìeo, Vunclliegen, Alis-

selling.

kgllensr llsussallio ist srbältliell
in kosen à 40 kts., Vorrgis-
biioksen à 3 ?r. siirât von äsr

8eii«snsng?oikel<o, Laäo n,
(A.arAS.u).

iB tiin mise,'«' Xiusian vuu ssräiztsr >V>ü.I>ljZsi«zit..

stasis Nnttsr «alita «iali llulum tài- siis VDi'tails,
siio sin« sistsia Uaismekl „Uul/auu" dei sien Aude-
l'situii»' van Iriinlan- uusi Xruukaàost stlstat, Ulltsr-

rlalitan. — stai'/t.Iiâ amptoblsu.



Sf.-Jakobs-Balsam -|-
*°n Apoth. C. TRAUTMANN, Basel. Haus-
î"'ttel I. Ranges als Universal-Heil- und
"Undsalbef. Krampfadern, Hämorrhoiden,
°»ene Stellen Flechten. Iu allen Apo-
theken, Stadt und Land, à Fr. 1.25.

General-Depot : St.-Jakobs Apotheke. Basel. Î

Gesundheitszwieback „Rhätia"
mit feinster Bündner Alpbutter her-

gestellt, das Kilo zu Fr. 2.—.
Porto und Verpackung extra.

Versand gegen Nachnahme durch
Paul Kessler

Gross- und Kleinbäckerei, Chur.

GDSTAÏ WASERÄ ZÜRICH I
begründet 1823 RÜdeiipiatZ 4 Telephon 6122

Spezialgeschäft fur feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre

Schwervergilberte Bestecke.

Rasierapparate Gillette, Mar, Rapide.
Rasiermesser Rasierutensilien - Haarsohneidmasohinen

Fleischhackmaschinen - WSesserputzmaschinen Unikum
Schleiferei Reparaturen

ckmaschine
« iff Finna ilii Iii I Et, Ml (»«).

PRIX
Hü n i In h rl IftAC

^ S RAND PRIXgrand

-j- Hl.-àà-ôàM »î»
àpotli. e, össel^ «sus-

^lttel I. HuuZes -à Univei-ssl-tteil- uuà
^un^kâet, Kramplulisi-n, Uàmoi-slioulen,
°»ene Ztellen fleekien, lu ullsu ^i><>-
^«ksu, 8tà Ullà l.âi>tl, à fi-à I.ss.

^»Mzj-gxput^ 8l-1-l!<ob8 Apotkklie^ 8use>â î

Kesunàitsâiàok ..kîliàtiâ"
luii Isinsw^ IZiiràei' ^.Ipdntts^ ksr-

xsstsllt, 6us Xilo i^u ?r. 2.—.
I^oito Ulicl Vei'pâàonA tZxti'iì.

Vvisuucl ASALu dluekuàws âurek
Vaul ILvrilor

slioss- uucì IvisiubKeksrei, lltiui'.

«UM? MM I
^ertiàt 1S23 Kûlienp^ât^ 4 ?olsi>k°.. 5122

^Pexjììl^esekâtt Mr Mine UrssersàmîeàÂrt n
vom oinàoàor» ì)is «1"AA-nt«»ì6n

8«I»HV«rv«r«iII»eits Ikv^tvà«.
ttìî^ieiÂppiàkììtt' killrUv, StììpU!^.

kîS8Îks'MK8Lkk' sîâsisi-uîsnsilîsn - i-lssi-soimsiàsîokinsn
^Isisvkkgokmssvkinön » kûgsski-puîTmssvliinsn Unikum -------

8vkl«is«>'si kepsi-stui-sn

(làrrièìsoIiîiiS
« » k» VMV S!» es. e» kà«

piîix >"'.ààà° SlîA^o pmx"à"«"' LN»W



leinet Umgehung (aime (feit uicCjt crfanut, bnfiir aber faft tragifcf) uer'faunt Inirb, Iii?
et enblidf) baë .Sietg feinet (Ut utter unb bam it bea 2Bcg inë Mien fiubet. ©itggë toitb
unê troij feiner isonberbarfeiten lieb; mir tierfolgen 'fein ©djiiffal mit lîeilnagme uiib
nehmen gerne einige ©efdjniaiflofigteiteii, bie beut Sscrfaffet in bie geber gelaufen
finb, mit in ben .Stauf. Sic @efd)id)te iff ctlunë gii meitlänfig, enthält Diele 'SSiebcm
holuugen unb miegt troigbem Subenbe bau gemöhnlirbcii Miu'bergefdiirhteu auf.

1— I *

Wir empfehlen unsern ver-
ohrlichen Kunden unsere Spe-
zialmarke

als sehr gut, rein und billig.
'g kg Fr. 2.— ; b. 4'/s kg franco

Drogerie Wernle
Augustinergasse 17, Zürich.

I —L

Photographische Neuheiten SSBÄSSTR"^
spekte Hobst Mustor gratis und franko zu verlangen

Kimatanstalt G. Mayr & Bini, Abt. A., Lugano.

Orsellna Gilt bürirerl

ob Locarno

Pension Mirafiori.
Gut bürgerliches Haus, direkt neben dem neuerbauten

Kurhaus Viktoria Orselina gelegen.
Pensionspreis Fr. 5.— bis 6.50.

Gründlicher Unterricht in Sprachen (franz., ital pi,o-i •

Fächern. Sport. Kefërenzen'ï' EUern

Wenn Sie eine

Badereise
machen, sollten Sic zur Unterstützung ihrer Wir-

- kung Julius Honsels Nährsalze brauchen. Jeder
moderne Arzt wird ihnen bestätigen, daß Stoffwechselstörungen, Gicht,
Rheuma, Verstopfung, Blutarmut etc., vor allem aber Nervenkrank-
heiten auf Nährsalzmangel im Blute zurückzuführen sind. Die Bade-
reise wirkt schneller und dauernder hei regelmäßigem Genuß der
blutbildenden, kraftspendenden echten Julius Hensel'sohen Nährsalze
(nicht mitKochsalzzu verwechseln). Hüten Siesich vor Nachahmungen.

Da unser Depot in Genf nicht mehr besteht, erbitten wir An-
fragen und Aufträge direkt an die:

Honsel-Werke (Julius Hensel), Cannstatt-Stuttgart. S. 5.

Kgr. Sachsen. S

rtechsiikumj
BVäittweäda.

Direktor: Professor A. Holzt.
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro- u. Maschinentechnik.
Sonderabteilungen f. Ingenieure,

Techniker u. Werkmeister.
|Elektr.u. Masch.-Laboratorien, ff

Lelirfabrik-Werkstätten.
Höchste Jahroafrequenz bisher:
610 Studierende. Proflramm etc. I|

I kostenlos
I v. Sekretariat.

seiner llmgebnng lange Zeit nicht erkannt, dasür al'er fast tragisch verkannt wird, bis
er endlich das verz seiner Militer und damit den Weg ins Leben findet, Giiggs wird
uns trotz seiner Sonderbarkeiten lieb; wir verfolgen sei» Schicksal mit Teilnahme uiid
nehmen gerne einige Geschmacklosigkeiten, die dein Verfasser in die Feder gelaufen
sind, mit in den Kauf, Die Geschichte ist etwas ,;n weitläufig, enthält viele Wieder-
holnngen und wiegt trvtzdem Dutzende von gewöhnlichen klindergeschichten ans.

1— I"LVir sinxkeblsn unsern ver-
ebrliebon Kumten unsers 8pe-
-islmarks

als sehr gut, rein unä dillig.
'F leg kr. 2,— ; b, ckck/x kg kr-lneo

lliogsi-is Vikinlk
àAusàerZÂWô 17, burled.

I —

pkotigrspliià tloudàn!
spsbtg nebst Uustor gratis uint kranleo xu verlangen«ààvàlt S. jh Lwt, âdt.

od laoetitiio
ì>ûi'A6i'1ie1i68 Haus, âirelLt: U6ì)6Q â6m N6uei'ì)g.uteu
knrbaus Viletoria Orsslina gelegen,

kensionspreis kr. b.— bis g.gy.

tlrilintliobsi' Ilnterrlelit in Lpraelien (kraim,, it-ck en-^I n-.,a.»i e - -

^
^ebe.^ «port, Rekêren.»..^n'àrm

^/6NN 8ik eine

K3ll6l'6i8k
inaebsn, sollten Lis r.ur 1Interst!it-a>ng ilirsr Vir-

- ku»A .lulius Hansels bs-lbrsal/.e liraueben, llsàsr
nrocleriie ^.rxt rvirà ibnsn bsstätigsii, clali Ltalkweeiiselstörunggn, (Zliobt
lìbeunia, Verstopkung, Llutariiint ete,, vor allein liber kervenlrranb-
bsiten auk MbrsàiuanAsI lin lZIute ^urüebxnkübrsn siinl, I)is IZ-icle-
reise rvirbt svknollsr uncl it-nigrinler bei regelw-lbigsm denulZ eler
blutbilclsncksn, braktspenilonäsn sedtsn lulius ttensel'sàn tläkisal?«
(niebt initkoobsaliii^u verwoebseln). Hüten Lie sieb vor kaebabmnngsn.

On unser Oe^ôt in t-tsnk niebt mebr bsstsbt, erbitten avir a^,n-
kragen nn-l Wuttrilge itirebt an <Z!e:

ttsnzelWerke (lulius ltensel), L-innststt-Ztuttgskt. 8, S.

êMtàSsà.Vlrvkwr: ?rotesgOr Lt.. L!ol2t.
ttoksi's tsolmiseko i-sknanstalt
kür ülöktro- u. Mssciiwontsciimll.



Ipft leite htatturitt
veranlassen jede Hausfrau die zeitraubende Selbstfabrikation
der Weihnachtsg'utzi aufzugeben da ihnen obige eine größere
Auswahl bieten und billiger zu stehen kommen wie die Selbst-

gemachten. Stets frisch und nur aus erstklassigem Rohmaterial

hergestellt, von Groß und Klein sehr begehrt bieten Singer's
feinste Hausconfekte in ihrer Mischung von 10 Sorten jedem
Gaumen etwas passendes. 4 Pfund netto bestehend aus Macrönli,
Brunsli, Mailändern, Mandelhörnli, Schokoladen-Makrönli, Hasel-

nußleckerli, Anisbrötli, Patiences, Basler Leckerli und Zimmt-

sterne kosten franko durch die ganze Schweiz nur Fr. 6.—.

Jede Sorte kann auch einzeln bezogen werden. Täglich laufen

Dank und Anerkennungsschreiben eiu. Versand der Schweiz.

Bretzel- und Zwiebackfabrik Ch. Singer, Basel. Z.

Erstes und größtes Versandgeschäft dieser Branche in der

Schweiz.

„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- ei Mtnfiicbi-Versicliere^AMenpsollsciiaft

in Zürich.

Einzelversicherungen
Touristen-Versicherungen
Lebenslängliche Reise-Versicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Versicherungen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach

Obligationenrecht.
Versicherung gegen Einbruch und Dieb-

stahl
Versicherung gegen Veruntreuung
Kautlona-Versicherung.

Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1910

W* über 193 Millionen Franken. **^0
An die Versicherten his Ende 1910 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 6,028,400.

Vî IM WMM
vsranlasssu.jede ànstrau dis ^eitraudeuds 8s1b8tkàdrikMou
der ^Vsikuusiitsssut/u uuf/u^sbsu du idusu odi^s sius ssröüsrs

àsvuid bistsu uud iüiüZ'sr xu stsksu konuusu vis dis Lsidsi-
ZsinAsittsu. 8let8 irised und nur uus srsli^iussi^siu Roiuuutsriul
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Sirolin "Roche"
ist überall bekannt, denn in allen Landen gibt es Kranke,

die von ihm Linderung ihrer Leiden erhoffen. Und dies

mit gutem Recht Vorsorgende Mütter haben in ihrer

Hausapotheke Sirolin "Roche". Sie wissen, dass dieses

das beste Mittel ist, das sie ihren kleinen Lieblingen bei

Husten und anderen Erkrankungen der Atmungsorgane geben

können. Hustenanfälle werden durch Darreichung von Sirolin

"Roche" vermindert, die Atemnot schwindet, und schon

nach wenigen Tagen stellt sich allgemeines Wohlbefiß-

den ein. Mit Sirolin "Roche" schützen sich die Leute vor

Katarrhen, Influenza, Asthma und schlimmeren

Krankheiten. Bereits erkrankte Personen finden durch Sirolin

"Roche" rasch Erleichterung. Mit dem Verschwinden der lästigen

Symptome geht dann oft die vollständige Genesung Hand in

Hand. Die Ernährung erfährt durch das appetitanregende

Sirolin "Roche" einen wohltätigen Einfluss, und die zu-

nehmenden Kräfte erzeugen eine erhöhte Widerstandsfähig-
keit. Besser als die Heilung ist bekanntlich die Vorbeugung,
daher kann es nicht dringend genug angeraten werden,

schon bei den ersten Anzeichen von Husten,
Heiserkeit und leichten Katarrhen Sirolin "Roche" zur erfolg-
sicheren Bekämpfung einige Tage

regelmässig einzunehmen. Diejenigen,

die Bescheid wissen, kaufen aber nur

das echte Sirolin "Roche"; sie lassen

sich nicht zu einer der vielen Nach-

ahmungen verleiten, sondern

verlangen in den Apo-

theken ausdrücklich
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